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Beglaubigte Abschrift 

10 C 313/16 

Amtsgericht Duisburg-Ruhrort 

Beschluss 

In dem einstweiligen Verfügungsverfahren 

rechtsanwalt facebook 

Wird die Beklagte darauf hingewiesen, dass aufgrund ihrer Eingabe vom 02.04.2018 

keine weiteren Veranlassungen erfolgen werden. Insoweit mag binnen einer Woche 

ab Zugang klargestellt werden, ob es sich bei der Eingabe um einen eigenständigen 

Rechtsbehelf oder Antrag handelt. 

Soweit die Beklagte die sofortige Einstellung // Beendigung des Haftbefehls aufgrund 

neuen Sachstandes begehrt, wird sie darauf hingewiesen, dass das hiesige 

Verfahren abgeschlossen ist und auch die zweite Instanz das Urteil aufrecht erhalten 

hat. Ein Ordnungsmittel ist jedoch erst dann aufzuheben oder deren Vollziehung 

einzustellen, soweit der Unterlassungstitel aufgehoben wird oder aber die 

Zwangsvollstreckung für unzulässig erklärt wird (vgl. Zöller/Seibel, 32. Aufl. 2018, § 

890 Rn. 24). Vorliegend besteht die Vollstreckungsgrundlage jedoch unverändert 

fort, sodass die Voraussetzungen für die Aufhebung des Beschluss vom 16.01.2017 

nicht bestehen dürften. Der Beschluss selbst dürfte dabei aufgrund des Zeitablaufes 

nicht mehr mit einem Rechtsmittel wirksam angegriffen werden können. Dieses 

dürfte verfristet sein. 

Letztlich wird auf die Eingabe der Beklagten vom 21.02.2018 noch einmal förmlich 

festgestellt, dass der Beklagten keine Ratenzahlung zur Begleichung des 

Ordnungsgeldes gewährt werden konnte. Grundsätzlich ist die Bewilligung von 

Ratenzahlung oder einer Zahlungsfrist nach Art. 7 EGStGB zulässig, soweit die 

wirtschaftlichen Verhältnisse der Beklagten eine sofortige Zahlung nicht zulassen. 

Dabei ist jedoch eine Abwägung zwischen dem Interesse der Beklagten und dem 

grundsätzlichen Sinn und Zweck des Ordnungsgeldes vorzunehmen. Ob den in § 

890 ZPO genannten Ordnungsmitteln (nur) ein Straf- oder strafähnlicher Charakter 

(repressive Rechtsnatur) oder (auch) der Charakter einer Beugemaßnahme 

(präventive Rechtsnatur) zuzuschreiben ist, ist dabei umstritten. Dabei muss 
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berücksichtigt werden, dass die Festsetzung der Ordnungsmittel an eine bereits 

erfolgte Zuwiderhandlung gegen eine Unterlassungs- oder Duldungspflicht anknüpft. 

Deshalb steht grundsätzlich der repressive Charakter im Vordergrund. Vorliegend 

steht zu befürchten, dass der repressive Charakter bei einer von der Beklagten 

angebotenen Ratenzahlung in Höhe von 10,00 EUR derart weit zurückgedrängt wird, 

dass er seine Funktion vollständig verliert und ausgehüllt werden würde. Dies gilt 

insbesondere auch vor dem Hintergrund, als dass die von der Beklagten begehrte 

Handlung ohne größeren Aufwand erfüllt werden kann. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Beschluss ist die sofortige Beschwerde statthaft, soweit er die 

Versagung der Ratenzahlungsanordnung betrifft. Die sofortige Beschwerde ist bei 

dem Amtsgericht Duisburg-Ruhrort, Amtsgerichtsstr. 36, 47119 Duisburg-Ruhrort, 

oder dem Landgericht Duisburg, König-Heinrich-Platz 1, 47051 Duisburg, schriftlich 

in deutscher Sprache oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle eines jeden 

Amtsgerichts einzulegen. 

Die sofortige Beschwerde muss die Bezeichnung des angefochtenen Beschlusses 

sowie die Erklärung enthalten, dass sofortige Beschwerde gegen diesen Beschluss 

eingelegt wird. Sie ist zu unterzeichnen und soll begründet werden. 

Die sofortige Beschwerde muss spätestens innerhalb einer Notfrist von zwei 

Wochen bei dem Amtsgericht Duisburg-Ruhrort oder dem Landgericht Duisburg 

eingegangen sein. Dies gilt auch dann, wenn die sofortige Beschwerde zur 

Niederschrift der Geschäftsstelle eines anderen Amtsgerichts abgegeben wurde. Die 

Frist beginnt mit der Zustellung des Beschlusses, spätestens mit Ablauf von fünf 

Monaten nach Erlass des Beschlusses. 

Duisburg-Ruhrort, 05.04.2018 

Amtsgericht 

Teichmann 

Richterin 
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